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Liebe Leserinnen und Leser

Zum ersten Mal finden Sie in Buch&Maus auch literari-
sche Originalbeiträge. Anlass dazu bietet der Schwer-
punkt des Hefts zur Kinderlyrik.Auf unsere Anfrage hin
haben Schweizer AutorInnen, die Gedichte für Kinder
schreiben, je einen unveröffentlichten Text zur Verfü-
gung gestellt. Ein Lyrikbogen entspannt sich da, vom
nachdenklichen Gedicht über das Nonsensgedicht bis
hin zu Liedtexten. Herzlichen Dank für diese Beiträge
auch an dieser Stelle.

In welcher Klasse wir Heinrich Heines Ballade
“Belsazar” auswendig lernten, weiss ich nicht mehr. Er-
innern kann ich mich an die Inbrunst, mit der wir dies
taten. Wie wir mit kindlichem Verständnis den Frevel
des Königs untermalten und die Flammenschrift an der
Wand erscheinen liessen. Von solchen Erlebnissen und
vielen anderen Möglichkeiten, Kinder in Schule, Biblio-
thek und zu Hause mit Lyrik vertraut zu machen, be-
richten weitere Artikel zum Heft-Schwerpunkt.

Gleich zweimal geht es in der Folge um den
Umgang mit klassischen Themen. Uns interessiert, was
Verlage motiviert, literarische Klassiker für Kinder auf-
zubereiten. Und wir richten das Augenmerk auf den
Boom von Kinderbüchern über das alte Ägypten. Ein
Phänomen, das die Tendenz bestätigt, dass die Fantasy-
Literatur allmählich dem historischen Kinderbuch mit
fantastischen Einsprengseln weicht.

Leseförderung auf der Mittelstufe muss ganz
andere Ansprüche erfüllen als noch vor zehn Jahren.
Dies zeigen ein Gespräch über neue Lesebücher und die
Evaluation des SIKJM-Leseförderungsprojektes “Ton ab,
Buch auf!”.

Viel Lesespass wünscht Ihnen
CHRISTINE TRESCH, Redaktorin Buch&Maus
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